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INTRO
Am 6.11.2021 hielt Ivo Sasek auf Kla.TV die Rede „Psychozyme
Dimensionen – das letzte Geheimnis!“ Darin erhellt Sasek die
Unentbehrlichkeit weltdemokratischer Entscheidungen. Er enthüllt
stufenweise die Suchtentwicklung uns zunehmend quälender Wel-
tenlenker – beginnend bei der Hab- und Machtsucht über die Adre-
nochromsucht, der Droge aus dem Blut gefolterter Kindlein, bis zur
letzten Droge in der Drogenkette; dem Leiden der Völker, zur
Stillung ihrer psychozymischen Sucht. … Sasek erklärt in seiner
Rede diesen neuen Terminus. Lesen Sie in dieser Ausgabe die
Kurzzusammenfassung der Rede, doch ist es durchaus empfehlens-
wert, sie auf Kla.TV ganz nachzusehen!
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Psychozyme Dimensionen – das letzte Geheimnis!
Heute fühle ich mich gerade wie ein Beauftragter, der einer Schar
ahnungsloser Kinder beibringen muss, dass ihr trautes Heim Ge-
schichte ist. Und zwar weil ihre Eltern, sprich Regierungen, durchaus
nicht das sind, was sie von ihnen glaubten – und noch schlimmer,
weil ihre Eltern nicht mehr für sie sorgen werden, weil sie zu Krimi-
nellen verkommen sind. Jetzt sind echte, weltdemokratische Be-
schlüsse gefragt.
Um euch die Tragweite bewusst zu machen, schauen wir zuerst ein-
mal zurück ins Jahr 2001: Nur gerade einen Tag vor der 9/11-Katastro-
phe sagte der damalige US-Verteidigungsminister Donald Rumsfeld
an einer Pressekonferenz: Der schlimmste Feind der USA komme
nicht von außen, sondern von innen – und zwar durch die Bürokratie
des Pentagon. Eine prophetische Äußerung, denke ich heute. Rumsfeld
2001 wörtlich: „Einigen Schätzungen zufolge können wir Transak-
tionen in der Höhe von 2.3 Billionen $ nicht nachvollziehen.“
Aber dieses Eingeständnis von Rumsfeld läutete nicht etwa das Ende,
sondern vielmehr dessen definitiven Durchbruch einer noch weit
unfassbar desaströseren Korruption ein. Denn nur einen Tag später
versanken bekanntlich die Zwillingstürme und WTC 7 im nuklearen
Staub – und mit ihnen unzähliges Beweismaterial. Natürlich hat die
Menschheit, die für jeden unterschlagenen Steuercent bitter verfolgt
wird, völligstes Verständnis dafür, wenn im berühmtesten Verwal-
tungsgebäude der Welt, mit ihrem Verteidigungsministerium darin,
mal gerade 2.300 Mal 1 Milliarde $ spurlos verschwinden. Auch 20
Jahre nach der noch immer unaufgearbeiteten Sprengung dieser Tür-
me scheint es erst recht niemanden mehr zu drängen, dem Diebstahl
all jener spurlos verschwundenen Billionen auf den Grund zu gehen.
Man hört einfach nichts mehr davon.
Zurück aber zum Vergleich mit den Kindern: Noch immer kann es
die Menschheitsfamilie, ahnungslosen Kindern gleich, einfach nicht
fassen, in welchem Ausmaß sich ihre Eltern, sprich Regierungen,
allerorts verstrickt haben.
Ihr Lieben, ich sage, es ist höchste Zeit, aus jedem selbst verfass-
ten Wunsch- oder Weltbild aufzuwachen. [...]

Seht Ihr, weil wir einfach nicht aufwachen und solchen
Fehlentwicklungen entsprechende Schranken setzen, haben
die Krakenarme dieser Korruption längst suchtartig auch auf
unsere Länder übergegriffen. Ich kann hier nur gerade die
Spitze dieses unfassbar gigantischen Eisberges berühren.

Weltweit inszenierte Energiekrise
Schon seit Jahrzehnten gibt es hochwertige, öffentlich demonstrierte
Technologien, die die gesamte Welt längst positiv hätten verändern
können – trotzdem haben sie es nie auf den Markt geschafft. Bereits
1962 präsentierte der deutsche Maschinenbauer Friedrich Lüling,
einen einwandfrei funktionierenden Magnetmotor. […] Warum ist
Friedrich Lülings Erfindung nie auf den Markt gekommen? Die
letzten Zeilen eines damaligen Wochenschauberichts geben die klare
Antwort. „Der Wert dieser Erfindung zeigt sich auch wohl in dem
jahrelangen Bemühen anderer, die Sache einfrieren zu lassen,
beziehungsweise zu sabotieren.“
Warum hat es diese geniale Erfindung nie in den Alltag geschafft?
Sie war einfach ganz offensichtlich vom Staat nicht erwünscht!
Dieser Motor war nicht geeignet, um daraus Steuern generieren zu
können. Es sind zu gute Technologien, die das Leben allzu sehr
vereinfachen würden. [...]
Das umweltverschmutzte China ist gerade dabei, den ersten Thori-
um-Reaktor zu bauen. Aber auch diese scheinbar brandneue Techno-
logie wurde doch nachweislich bereits in den 1965-1969er Jahren
unter der Bezeichnung MSRE-Reaktor erfolgreich getestet. In der
Größe eines Gartenhäuschens, ersetzt der Reaktor mit seiner gefahr-
losen Energie ein ganzes Atomkraftwerk. […]
All jene, die die aktuelle Klimapolitik unterstützen, müssten doch
ehrlicherweise jetzt eingestehen, dass sämtliche „Klimaziele“ pro-
blemlos auch ohne all diese heraufbeschworenen Panikfeldzüge miss-
brauchter Gretas und Kinderscharen zu erreichen wären.
Abhängigkeit durch Anfixe-Prinzip
Unsere Weltfamilie wird nach den systematischen Prinzipien von
Drogendealern angegangen und ausgenommen. In der Art, wie
Drogensüchtige nicht einfach vom Himmel herabfallen, bist auch du
nicht rein zufällig unter so zahlreiche Abhängigkeiten und Zwangsab-
gaben aller Art geraten. Du wurdest Opfer einer zwanghaften Strate-
gie der Verführung, genau wie Drogendealer sie anwenden müssen.
Warum sage ich müssen? Weil jeder Drogensüchtige sein Drogenpen-
sum ständig erhöhen muss. Der einzige Weg ohne ständige Überfälle
an den Stoff heranzukommen ist der, selber zum Drogendealer zu
werden. Der Drogenhersteller hat dabei alle fest im Griff. Seine
Dealer bekommen von ihm den verhältnismäßig billigen Stoff und
können täglich dann ihre Ration als Lohn vom Handelsstoff oben
abheben. Selber immer mehr und stärkere Stoffe brauchend, fixen
also auch alle Jungdealer ihre Opfer zuerst gezielt an und so entsteht
ein Kreislauf: Zuerst verteilen sie ihre Drogen großzügig in kleinen
Mengen und sobald die Sucht eingesetzt hat, sprich, sobald die
Bindung geschaffen ist, beginnt der kostenpflichtige Teil, also die
gnadenlose Abzocke. [...]  Und seht ihr, nach diesem Anfixe-Prinzip
werden die Naturtriebe der Weltgemeinschaft der Völker auf allen
Ebenen missbraucht. [...]
Gegenwärtige Anfixe-Politik
Mit der gegenwärtigen Corona Politik wurde bereits ein Großteil des
Mittelstandes mit verlockenden sogenannten Ausgleichszahlungen
aus der Staatskasse angefixt.

Fortsetzung Seite 2

                   Die Redaktion (is./brm.)



Ausgabe 7/22: das letzte Geheimnis - Rede von Ivo S&G Hand-Express

Evtl. von Hackern attackierte oder im Internet verschwundene Quellen sind in den S&G-Archiven gesichert.

Beziehen Sie Ihre S&Gs bereits von einem „internetunabhängigen Kiosk“? Wenn nein, dann bitte melden unter
SuG@infopool.info zur Vermittlung. Bitte selbst mindestens 3x kopieren und von Hand zu Hand weitergeben!

Verantwortlich für den Inhalt:
Jeder Schreiber, Zeuge oder Verfasser sowie jeder, der eine
Quelle angibt, ist nur für sich selbst verantwortlich. S&G-Inhalte
spiegeln nicht unbedingt die Sichtweise der Redaktion wider.
Redaktionsadresse:
Ivo Sasek, Verlagsadresse: Nord 33, CH-9428 Walzenhausen

Auch in den Sprachen:
ENG, FRA, ITA, SPA, RUS, HOL, HUN, RUM, ISL, ARAB, UKR,
TUR, SWE, LIT, LET– weitere auf Anfrage

Abonnentenservice: www.s-und-g.info
Deutschland: AZZ, Postfach 0111, D-73001 Göppingen

Impressum: 18.2.22
S&G ist ein Organ klarheitsuchender und
gerechtigkeitsliebender Menschen aus aller Welt.
Ihre Artikel erhält sie von ihrer Leserschaft.
Sie kommt, wann sie kommt, und es bestehen
keinerlei kommerzielle Absichten.

www.agb-antigenozidbewegung.de www.sasek.tvwww.panorama-film.ch www.stimmvereinigung.orgwww.anti-zensur.info www.kla.tv

Schlusspunkt ●
Lasst uns also – das ist mein Fazit – die Einheit bewahren
um jeden Preis, gemeinschaftlich in der Wahrheit leben,
im Frieden, und unerschütterlich die neue Welt propagie-
ren – weil du und ich, Ihr und wir, wir sind die neue Welt!

Zuerst wurden zahllos viele Mittelstandsbetriebe zwangsgeschlossen,
und schon standen die Corona-Dealer, ich nenn sie jetzt mal so, vor
der Tür und verhießen dem zwangsgeschädigten Mittelstand Rettung.
Das fühlte sich doch ziemlich cool an: Zuerst nicht arbeiten dürfen
und dann doch zum Beispiel 80 % des Lohnes usw. beziehen – alles
gratis und franko, gefühlt. Viele Restaurantbesitzer usw. erhielten in
dieser Anfixe-Phase mehr, als wenn sie gearbeitet hätten. Doch das
war in meinen Augen reinstes Schweigegeld, denn dadurch wurden
die Beschenkten, sprich finanziell Angefixten, unmerklich Teil
dieses Plandemie-Rings. Natürlich ungewollt, unbemerkt.
Dass diese räuberischen Dealer, die im Schafspelz des Staates daher-
kamen, lauter Finanzspritzen verteilten, für die kein Mensch je auch
nur eine einzige Stunde gearbeitet hat, ist der betrogenen Weltge-
meinschaft noch immer nicht bewusst. [...]
Daher prognostiziere ich: Sobald, und zwar aufgrund der Sucht nach
immer noch mehr von diesen Finanzspritzen, die totale Verarmung
eingesetzt hat, werden dann plötzlich die Rufe nach Abbau der
Staatsschulden immer lauter werden.
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Alle zuvor aufgebürdeten Zwangsschulden werden früher
oder später, ganz nach Dealerart, gnadenlos auf den Kopf
von uns, der gesamten Weltgemeinschaft, abgewälzt
werden. Zumindest werden sie das versuchen wenn wir
jetzt nichts dagegen tun.

[…] Weil jede Sucht selbst dann noch nach einem immer stärkeren
Kick schreit, selbst nachdem die Lustorgane völlig überfordert und
erstorben sind, kommt es notgedrungen zu den übersteigerten Ge-
schichten wie etwa Frühsexualisierung, Kindesmissbrauch, Kindes-
misshandlung – und hier ist es leider noch immer nicht fertig. Es
kommt zu den ganzen Adrenochromgeschichten. Hier werden welt-
weit jährlich zehntausende Kinder geraubt, entführt, verschwinden
einfach spurlos. Wo sind sie denn alle? Sie sind dort, wo man ihnen
unter extremen Foltern das Blut abmelkt, um die Droge
„Adrenochrom“ daraus zu gewinnen – für Süchtige im Endstadium
ist es der ultimative Kick. Und jetzt kommt das Eigentliche – haltet
dieses eine noch aus, dann sind wir durch.
Jetzt bitte anschnallen:
Nach jahrzehntelanger Erfahrung in der Suchthilfearbeit kann ich dir
mit Sicherheit sagen, welche Quelle „nach“ Adrenochrom angezapft
wird. Jetzt kommen wir als ganzes Volk an die Reihe. Weil wir die
auswuchernden Suchtansprüche unserer Weltenlenker oder die
Ungerechtigkeitsansprüche unserer Weltenlenker noch zu keinem
Zeitpunkt zu unserem eigenen Problem gemacht haben – ja, weil
wir auswuchernde Süchte, auswuchernde Ungerechtigkeiten noch
nie wirklich bis auf den Stumpf ausgerottet haben, haben sie sich nun
bis hin zu uns, der gesamten Weltbevölkerung, durchgenagt, vorgear-
beitet. Nun verschaffen sich diese gnadenlosen möchtegern Weltherr-
scher ihre letzte Droge, gleichsam ihren letzten ultimativen Kick auf
dem psychozymischen Weg. Ich erkläre es dir anhand tausendfach
erlebter Beispiele: Wir nahmen ja jahrzehntelang ganz bewusst Süch-
tige aller Gattung in unser eigenes Haus auf, oder eben Menschen,
die im Unrecht erstickt sind, in schlechten Werken. [...] Diejenigen
also, die sich auf dem Weg der Süchte oder des Unrechttuns so
heruntergewirtschaftet hatten, dass sie aus nichts mehr ein positives
Lebensgefühl ziehen konnten, keine Freude mehr hatten, nichts mehr

schöpfen konnten aus Natürlichem, begannen uns durch alle mög-
lichen Verhaltensweisen, Verhaltensmustern oder Manipulationen
sogar in Qualen hineinzumanövrieren. Und jetzt passt auf: Je schlech-
ter es uns – die wir zuvor ein gutes Lebensgefühl hatten  – je schlech-
ter es uns dabei ging, desto größer war automatisch deren Kick. [...]
In unserer Fachsprache nenne ich das Ganze jetzt mal ein psychozy-
misches Phänomen. Das Wort ist zusammengesetzt aus „Psycho“,
sprich Seele und „Enzym“, was Wirksamkeit bedeutet, also eine
direkt Einfluss nehmende psychische Wirksamkeit, ein unmittelbarer
psychischer Austausch. Daraus resultierend müssen wir also einer-
seits von einer psychozymischen Sucht und andererseits von einer
psychozymischen Droge sprechen, von der Wirkung her. Der psy-
chozymisch Süchtige bezieht seine Droge also direkt – jetzt passt
auf – aus den Qualen seiner Mitmenschen – direkt. Er saugt seine
Energie, seinen Kick direkt aus dem Elend seiner Mitmenschen,
seiner Umwelt. [...]
Und seht ihr, schon vor 3.000 Jahren formulierte einer der weisesten
Eingeweihten unter diesem Himmel genau dieses Phänomen mit
folgenden Worten:

„Denn sie finden weder Schlaf noch Ruhe,
wenn sie nicht schädigen, nicht verheeren konnten,

und ihre Ruhe wird ihnen geraubt,
wenn sie nicht zu Fall gebracht haben.“

(Sprüche 4,16)

Unglaublich – nicht? Hier denken wir jetzt aber gerade einmal an
das derzeitige zu Fall bringen des gesamten Mittelstandes, an das
konsequente zu Fall bringen überhaupt des gesamten Wohlbefin-
dens der gesamten Weltbevölkerung, dem zu Fall bringen all
unserer Freiheiten, Menschenrechte usw. – versteht ihr? So geht
das! [...]

Stärkste Waffe gegen Menschenquäler:
Liebe und Einheit
Und jetzt sage ich das Wesentliche für uns. Die wichtigste Waffe
gegen diese Art Menschenquäler liegt also infolgedessen in unserer
Lebensfreude, in unserer Liebe, die wir zueinander haben und
bewahren, in unserer Einheit, versteht ihr und in unserer Uner-
schütterlichkeit. Und jede Form unserer Frustration, jede Form
unseres Sorgens, Spaltungen, Streit usw. ist deren psychozymisches
Nutriment, sprich Drogenversorgung. Jede Form unserer Angst,
unseres Kleinglaubens oder unserer Feigheit liefert ihnen ihre psycho-
zymischen Drogen direkt frei Haus, könntest du sagen. Bleiben wir
hingegen stark, bleiben wir in völliger Zuversicht auf unseren
Sieg und unsere neue Welt, geht all diesen Menschenquälern auf
der Stelle der Stoff aus. Sie leben von unseren Qualen. Sie sterben
von unserer Freude, von unserer Lebensfreude, unserer Lebens-
qualität. [...]

Vollständige Rede unter: www.kla.tv/20457


